
 
 

 
 

GEOPOLITICAL MONITOR 
 

EINLADUNG ZUM VIDEO SYMPOSIUM 
 

„Indien im 21. Jahrhundert:  
Wohin steuert die bevölkerungsreichste 

Demokratie der Welt?“ 
 

Mittwoch, 25. Oktober 2023 
17.00-18.30 Uhr 

 

 
Liebe Mitglieder von Global Bridges, 
 
der indische Premierminister Narendra Modi hatte diesen Sommer reichlich 
Gelegenheit, sein Land zu präsentieren: Im August feierte die größte Demokratie 
der Welt ihren 76. Unabhängigkeitstag, mit der Raumsonde „Chandrayaan-3“ 
gelang Indien als viertes Land eine Landung auf dem Mond, und bis vor wenigen 
Tagen richtete Indien das Treffen der G20 in Neu Delhi aus. Wohin steuert die 
bevölkerungsreichste Demokratie der Welt?  
 
Vor dem Hintergrund unseres ersten Study Trip nach Indien im November diesen 
Jahres sprechen wir über diese und andere wichtige Fragen mit Botschafter Erik 
Kurzweil in einem Video Symposium.  
 
Datum: Mittwoch, 25. Oktober 2023, 17.00 Uhr  

  
Thema: „Indien im 21. Jahrhundert: Wohin steuert die 

bevölkerungsreichste Demokratie der Welt?“ 
  

Redner: Botschafter Erik Kurzweil 
Beauftragter der Bundesregierung für Indopazifikpolitik, 
Südasien und Afghanistan, Auswärtiges Amt  
  



Moderator: Jürgen Osterhage 
Selbständiger Medienberater und Mediencoach; 
ehemaliger ARD-Korrespondent für Südasien und Studioleiter 
in Neu-Delhi  

 
 
Indien hat ein neues Selbstbewusstsein entwickelt. Im Kampf gegen den 
Klimawandel und angesichts des Krieges gegen die Ukraine wird der Subkontinent 
von Europa stark umworben und von Russland hofiert, was zum 
Selbstverständnis, eine der führenden Weltmächte zu sein, beiträgt: Man versteht 
sich als blockfreies Land, hat den Vorsitz der G20-Gruppe inne, ist regelmäßiger 
Gast bei der G7 und ständiges Mitglied der Quad-Gruppe, die sich für einen „freien 
und offenen Indopazifik“ einsetzt. Das missfällt natürlich China, und auch die 
Entkoppelung von der benachbarten Atommacht Pakistan schreitet unentwegt 
voran.  
 
Indien nutzt das geopolitische Werben, um seine eigenen außenpolitischen 
Ambitionen voranzutreiben. Innenpolitisch bleiben jedoch Reformen auf der 
Strecke, es gibt strukturelle Defizite und weiterhin viel Armut in der Bevölkerung. 
Beobachter sprechen von einem voranschreitenden Abbau demokratischer 
Verfahrensweisen und Institutionen.  
  
Die Veranstaltung mit Botschafter Kurzweil wird in deutscher Sprache und als 
Video Symposium über Zoom stattfinden. Die Einwahldaten erhaltet Ihr nach 
erfolgreicher Registrierung rechtzeitig vor der Veranstaltung. 
 
Bitte registriert Euch über den Button unten: 
 

 
 

 
Ich freue mich auf eine weitere interessante Diskussion und hoffe, dass wieder 
viele Mitglieder von Global Bridges teilnehmen werden. 
 
Mit herzlichen Grüßen 
Eure Beate Lindemann 
 
Berlin, 13.09.2023 


